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Thema der Diplomarbeit: Schnittstellen zwischen öffentlichem und privatem Recht, 

die im Zuge der Planung und Abwicklung eines 

Bauprojektes Bedeutung erlangen können. 

 

Bei jedem Bauobjekt sind öffentlich rechtliche Randbedingungen zu erfüllen. Dieses gilt 

für den Planungsprozess und die Bauphase. Im Zuge des Planungsprozesses sind die 

öffentlich rechtlichen Belange planerisch zu berücksichtigen. Während der Realisierung 

des Bauobjektes können insbesondere dann, wenn Überraschungen im Bestand oder / 

und nachbarrechtliche Probleme entstehen oder / und planerische Fehler korrigiert 

werden müssen, öffentlich rechtliche Probleme Auswirkungen auf den zivilrechtlichen 

Vertrag haben. Die Auswirkungen auf den zivilrechtlichen Vertrag sind Stillstände, 

Regreßforderungen Dritter an die Baubeteiligten, Bauzeitveränderungen mit daraus 

resultierenden Haftungsfragen. 

 

Im Rahmen dieser Diplomarbeit sind das öffentliche und private Baurecht in den 

wesentlichen Grundzügen darzustellen und die Schnittstellen, die im Zuge der Planung 

und Abwicklung eines Bauobjektes Bedeutung erlangen können beispielhaft 

darzustellen. 
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Einleitung 
 

Das gewählte Thema dieser Diplomarbeit ist von seinem Inhalt mehr dem Gebiet der 

Rechtswissenschaften als dem des Bauingenieurwesens zuzuordnen. Da aber 

juristische Problemstellungen in der heutigen Zeit im Bauwesen immer wichtiger 

werden, betreffen diese Themen verstärkt alle am Bau beteiligten Personen. 

Diese Themen bedeuten damit ein weiteres, neues Aufgabengebiet, welches von 

Baufachleuten in der täglichen Praxis beachtet und umgesetzt werden muß. Es muß 

aber auch in einer anwendbaren, praxistauglichen Form, die den Bezug zum Bauwesen 

konkretisiert, dargestellt werden. Diese Arbeit soll dazu beitragen. 

Die Herausforderung der Aufgabenstellung dieser Arbeit ergibt sich aus der Tatsache, 

daß das Thema in dieser Form noch nicht genügend Berücksichtigung in der Literatur 

gefunden hat. Eine Gegenüberstellung von öffentlichem und privatem Recht wurde 

bisher kaum behandelt. Auch die daraus resultierenden Berührungspunkte mit ihren 

möglichen Auswirkungen, die das zentrale Thema dieser Arbeit darstellen sollen, 

wurden äußerst selten behandelt. 

Um dieses Thema übersichtlich darzulegen, müssen zuerst die vorhandenen 

Rechtsmittel aus dem öffentlichen und zivilen Bereich aufgezählt werden. Beachtung 

finden müssen natürlich auch die entsprechenden juristischen Gegenmaßnahmen, die 

als Schutz gegen einen Mißbrauch vom Gesetzgeber geschaffen wurden. Nach dieser 

Auflistung können nun entsprechende Schnittstellen und ihre möglichen Auswirkungen 

herausgearbeitet werden.  

Als Verdeutlichung dieser Schnittstellen sollen juristische Fallbeispiele dienen, da 

anhand dieser das Entstehen und der Ablauf eines solchen Konfliktes anschaulich 

geschildert werden kann. 

Da sich sehr viele mögliche Schnittstellen ergeben können, wurde zu dieser 

Diplomarbeit eine Umfrage gestartet, die eine Konzentration auf die in der Praxis häufig 

vorkommenden Streitigkeiten ermöglichen soll. Befragt wurden daher Fachleute, die 

sich in ihrer täglichen Arbeit mit dem Baurecht befassen. 
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A Rechtsquellen und Rechtsschutz im öffentlichen und privaten 

Baurecht 
 

1 Öffentliches Baurecht  

Das öffentliche Baurecht teilt sich klassischerweise in die Gebiete 

Bauplanungsrecht und Bauordnungsrecht auf.1 Das Bauplanungsrecht regelt 

die bodenrechtlich relevante bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke in 

planungsrechtlicher Hinsicht. Das Bauordnungsrecht - als Landesrecht - stellt 

das Baupolizeirecht als Ausfluß des Ordnungs- und Gefahrenabwehrrechtes 

dar. Das Bauordnungsrecht regelt darüber hinaus Anforderungen in 

gestalterischer und baukonstruktiver Hinsicht sowie das gesamte 

Genehmigungsverfahren. 

Wichtige Rechtsgrundlagen für das öffentliche Baurecht sind das 

Baugesetzbuch (BauGB), die landesrechtlichen Bauordnungen sowie die 

Baunutzungsverordnungen, die die Vorgaben an die jeweiligen Baugebiete 

regeln. 

Die Regelungsbereiche des öffentlichen Baurechtes reichen von Fragen des 

Genehmigungsverfahrens, der Nachbarbeteiligung, der baugestalterischen 

Anforderungen an Bauvorhaben, Fragen des Brandschutzes und der 

Dachbegrünung bis zu Gebietsausweisungen, den Regelungsgegenständen 

von Bebauungsplänen, kooperativen Handlungsformen, wie Verträge und 

Absprachen, Erlaß von Erhaltungs- und Sanierungssatzungen, Problemen des 

Städtebauförderungsrechtes und Inhaltsbestimmungen des Eigentums in 

entschädigungsrechtlicher Hinsicht, Nutzungsuntersagungen, und 

Nutzungsbeschränkungen. 

Das öffentliche Baurecht umfaßt sowohl den Bau eines Einfamilienhauses als 

auch die großflächige gewerbliche Bebauung, Fragen des Nachbarschutzes 

sowie vielfältige Verfahrensfragen. Auch Probleme der Städtebauförderung und 

der Raumordnung spielen hier oftmals eine entscheidende Rolle. Hinzu 

kommen länderspezifische Besonderheiten, die es im einzelnen zu 

berücksichtigen gilt. 

                                            
1  vgl. Gubelt, Fälle zum Bau- und Raumordnungsrecht, S. 7 - 13 



Diplomarbeit  FH Hannover 

cand.-ing. Robert Hindelmeyer  FB Bauingenieurwesen 
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1.1 Rechtsquellen im öffentlichen Baurecht 

 

… 

 

Möchten Sie das ganze Dokument lesen, kontaktieren Sie mich unter: 

 

energieberatung@hindelmeyer.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Robert Hindelmeyer 

 


